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Großherzoglich badisches * i %

Ä n z e i g e b l a t t
für den Neckar » nnd Makn - und TauberkrekS .

N°. 45 , Mittwochs den 5t{n Juni I8 ^r.
- i— BB ; , I . . . *

Verordnung .
Direktorium deS NeckarkrciseS .

M . lo ; «4 — 8 ; . u . 86 .) Die LinkommenS - euer
proigu/i2 betr .

«Lei Gelegenheit der gegenwärtigen Berich «

tigung der Einkommenssteuer . Register pro
1811/12 , wird allen Personen , welche nach
höchster Vorschrift zur unmittelbaren Steuer »
rolle des diesseitigen KreiSdirekloriumS gehören ,
anmit bekannt gemacht , daß auf Rcclamatio -
nen um Verminderung deS SkeueransatzeS ,
welche später als bis Ende Juni laufenden
JahreS dahier einkommen , sollten für den Lauf
deS Rechnungsjahrs 1811/12 keine Rükstcht
mehr werde genommen werden . Mannheim
den Ziten Mai 1811 .

v . Manger . V «kt. Joachim .

Bekanntmachung en .
Direktorium deS NeckarkreifeS .

Ät . rozi ; .) In Betreff der beiden bairischen Aus¬
reißer Joseph und Ioh . Böhmcrle.

Da nach einem Schreiben der kbnigl . wür »
temberg . Landvogte ! Rvthwell die in untenst «.
hendrm Signalement beschriebenen beiden kb»
niglichen bairischen Deserteurs Jvsevh u . Ioh .
Bdhmerle , bei dem würtembergi '

schen Ober¬
amte Ochsrnhausen im vorigen Jahre wegen
Raub und Diebstahl bereits in Untersuchung
verfallen , und der erste -: uf drei . der lezt «
aber auf vier Jahre zur Festungsarbcit ver .
urthrilt worden , überhaupt aber sehr gefähr¬
liche und geübte Räuber und Diebe sind , wel »
che von ihrer ersten Jugend an zu Müssigga ».
ge und Vaganten Leben gewöhnt wurden, und
ihre « Weg gegen die diesseitige Gränze genom¬
men haben sollen , so werden sämmtliche Aem «
ter d«S NeckarrreiseS angewiesen auf diese ge¬
fährliche Menschen mir allem möglichen Nach -
bruk zu fahnden , solche auf Betreten zu ar «

retiren , und sogleich dieSfallsige Anzeige an »
her zu erstatten .

Signalement. 1 ) Joseph Böhmerlt vonWeis»
senhorn im Bairischen gebürtig , » Z Jahr alt ,
ungefähr 6 Fuß groß , schlanker Statur , trägt
einen schwärzlichen Zwilchkittel , lange graue
Hosen , einen alten runden Hut und alte zer »
rissen « Schuhe .

2 ) Ioh . Böhmerle , 20 Jahr alt , ungefähr
5 Fuß y Zoll groß , untersezrer Statur , trägt
einen grau tuchenen Wammes , und dergleichen
Hosen , einen alten runden Hut , und alte
Schuhe . Mannheim den zrtcn Mai istll .
In Abwesenheit u . ausAustrag d. KreiSdirektors «

Frhr . von Stengel .
Achenbach .

( N . 70233 ) Am 22ten dieses Nachmittag -
unmittelbar nach einem heftigen Gewitter wur¬
de Jakob Sterzbach , Bürger in Adelshofen
unweit dem Orte auf dem Felde todt liegend
gefunden . Man hat Ursache zu glauben , daß
dieser alte ohnehin an der Wassersucht leiden¬
de Mann an den Folgen eines StikflusseS ge¬
stoben ist , als er « egen d«S heftigen Wetter -
nach Hause eilte . Spuren von Verletzung
fanden sich, durchaus nicht an seinem Körper .
Er hinterläßt eine Wittwe , und 2 erwachsene
Kindcrlnguten VcrmögenSumständen . Mann¬
heim den zoten Mai 1811 .

v. Manger . Vdt . Brenck .
Fürstlich LeiningischrS Justizamt Eberbach .

Bei dem dahier ringefangenen Vaganten
und Jauner Philipp Hera , angeblich auS
Trennfurth am Mayn gebürtig , hat man zwei
Siegel in Schiefrrstein «ingegraben , vorge¬
funden ; das eine mit dem Großherzoglich
Frankfurtiscben Wäppen , und ter Umschrift :
Fürstlich « Primatisches Amtssiegel :
daS andere mit dem Großherzoglich - Badi¬
sche « Wappen , und der Umschrift : Paden ,
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Durlacher SberamtS . Siegel . Wahr,

fcheinlich werden diese Siegel auf die vonaen
Jaunern ausgestellten falsche » Pässe gedmkt.
Man setzet alle Polizeibehörden von diesen fal»

schen Siegeln in Kenntnkß , um wenn derlek
Pässe Vorkommen sollten, welch« die obigen
falschen Siegel führen , uns solche gefälligst
«nhrr witzurheilen. Eberbach am Neckar den

Ziten Mai iZn -
Söllner . Müller .

Unten signalifirtem wegen »agäbanden Le«
den dahier in gefänglicher Hast verwahrt ge¬
wesenem Burschen ist es gelungen in der Nacht
vom 24ten auf den 2Z»en dieses sein Gesang »

niß zu durchbrechen , und durch die Flucht zu
entkommen . Wir ersuchen daher alle auswär¬
tigen Behöben denselben auf Betreten zu ar.
renren , und gegen Erstattung der Kosten hie»

her ausliefrrn zu wollen ; wir versichern un¬
sere Bereitwilligkeit in ähnlichen Fällen.
Mannheim den atzten Mat iZrr -

Grvßherzvgl. Stadtamt Mannheim .
Rupprecht. V <It. Stark .

Sigoslemeut . Karl Hinterer , angeblich von
Unterhambach bei Heilbronn km Königreich
Würtenberg gebürtig , 38 Jahre alt , von
Profession ein Müller , 5 Schuh 2 Zoll 2
Strich groß , ziemlich untersezter Statur , hat
dunkelbraune Haare , geschnitten in die Stirn

hängend , rin« hohe Stirne , blaue Augen,
braune Augenbraunen, etwa- breite jedoch

S
e

'
pizte Nai« , mittler» Mund, rin runde»

iinn , ziemlich starken Bart und Backenbart ,
känglichreS Gesicht, braune Gesichtsfarbe, und

auf der linken Wange ein« starke Warze, auch
von der Rase herab gegen den Mund zwei j
sichtbare Falte « , dann neben jenerWarze eine

zugeheiltt Schramm «. Er trägt einen grau,

« elireen ziemlich feinen Frakrok, der ihm je.

doch sichtbar zu lang ist , «in schwarzes seid,.

, «S Halstuch und «in wekßeS UnterhalStuch,
«in« weiße Piaueweste , grün aestretfte man-

chestrrmlang« Hosen und auSgrschnittentHalb»

ßiirstl mit Sammetband «ingefaßt .
Großherzogl. Amt Weinheim.

( N . 189z ) Durch ein»» Beschluß de- groß»

Herzog!. Dirrktorii des NrckarkreiseS vom 2ytea
eurr . Nr . IVOY9. find nachfolgende gefrzwk»

drig ausgetreten« , und auf ihr« Borkadmtg
nicht erschienene Untrrkhanen de- hiesigen

Amtsbezirks ihrer Gemtindsrechke und ihres
Vermögens für verlustigt erklärt worden , näm«
lich Joh . Adam Müller , Joh . Lochbdler, und
Franz Matuscheck sämmtlich von Weinheim,
welches hierdurch zur öffentlichen Kenntnkß ge.
bracht wird. Weinheim am 31 . Mai 1811.

Brithorn. Ydt . Bajer.
Großherzogl. Gefälleverwalrunz Mannheim.

Bei der diesseits vorgewcsenen und von hö -
herrr Behörde genehmigten Versteigerung des
herrschaftlichen und Besoltungsholz - Fuhrlvhns
find nachbemerkre vom heutigen anfangende
und biS zum 2zten April 1812 . daurendePrei¬
se ausgefallen , und zwar per Wagen ans -7:

'#
oder dem andern der herrschaftlichen Hvlzbdfe
bis an die Planken . . 12 kr.

über die Planken . » n kr.
in daS Schloß . . 10 kr.
zu den Thorzollstättcn . so kr.
zur Rheinbrücke . . 32 fr.

welches hiermit öffentlich mit derfreundschafr «
lichen Bitte bekannt gemacht wird , daß , im
Fall ein oder der andere Fuhrmann einen Kreu ,

^ ;er mebr als oben ftstgeftzre Presse begehr '»
! oder ah .ebmm sollte , der Dolzempfänarr zur

geclniieien Bestrafung deS Uebelrhärerö hieher
die Anzeige mürdlich oder schriftlich machen
möge. Mannheim den zoten Mai i8u -

Der provisorische Verwalter .
Patheigrr.

Gerichtliche Ausforderungru .
Großherzogl. Amt WieSloch.

( A . N . 2502 .) Gegen Nachbenannte dies¬
seitig « Amt- untergebene ist der Konkurs er.
kannt , dem AmtSrevssoratdir Liquidationund
di« Verhandlung über den Vorzug aufg„ ra»
gen ; die Glänbi , - haben also in nach de»
stimmte« Tagen bei Vermeidung d«S Au».
schlusskS von den Gantmaffen zu erscheinen :
1) Ra » « nberg : di« Gläuistgrr derMichael
Funkntischen Eheleute« auf Montag dt« rote«
Juni Morgens 8 Uhr aufdafigem Gemeinde»
hauS. 2) Mühlhausen : Die Gläubiger
d«S Martin Fellhaurr auf Donnerstag den iz .
Juni Morgen» 8 Uhr auf dafigem Gemeinde»
HauS. z ) Maischender « : Die Gläubiger
der Georg Sttgmaierischrn Eheleute auf Ro »



tag den i7tm Juni auf dm» Gemeindehaus
allda. Wteöloch drn gten Wai ihn - .

Lang . Vdt. Przold.
Grundherrlich von Ioblisches Jnstizamt

Meffelhausen.
Gegen die Georg BärS Eheleute auf dem

Cabertsbrüimer Hof , Gemeinde Oberbalbach
ist der Konkurs erkannt , und Termin zur Li»
quidation und Verhandlung über haS Vorzugs,
recht am Montag den i7len Juni auf dem
Amt Lauda angesezt , wo alle diejenigen, wel»
che Forderungen an gedachte Eheleute, oder
an da- ihnen von den Mich. Schmetzerschen
Eheleuten allda ehrhin abgetretene Vermögen
darkhun können , mit ihren BcmeiSurkunden
unter dem Rectttsnachthei

' le , im EntstehungS.
falle von der Masse ausgeschlossen zu werden ,
zu erscheinen haben . Lauda den 25km März
um .

Dölling.
Großherzogl. bad. AmtReckargrmünd .

Die säwmtlichen Gläubiger des ehehinkgen
GerichtSverwandtenJakob Braun zu Wald«
Hilsbach haben ihre Foderungen Dienstag den
Uten kommenden Monats Juni ftüh um 9
Uhr bei großbrrzoglichem Amtsrepisoratt da¬
hier ;u liquidiren , oder drn Ausschluß von ge«
genwä- tiger Masse zu gewärtigen. Neckarge»
münd dea gten Mai isn .

Reidel . vät . Rusch.
Großherzogl . Amt Weinheim .

(N i8yZ ) Die vom großherzogl. Militär
hestrtime Joh . Schmitt , Adam Keßler , und
Ehristoph Gerkach »ou Weinheim , dannGeorg
Guckenberger von Laudenbach , werden hlcr»
durch aufgrfsdert , von heute an binnen 3
Monaten dahier zu erscheinen , um sich über
ihr« Entweichung zu verantworten, oder «ach
der Landeskonstitution die - esezliche Strafe
durch Verlust de» Vermögen « , und Untertha»
nenrechttS zu ttwärtkgen. Weinheim am Zl.
Mai 18m

Bekthorn. Vdt. Bajrr.
, Großherzogl. Amt Oberheldelberg.

. lJ . N. 66- .) D« man gegm di, Verlaßen«
schastSmaffe der verlebten Rostna Kalrfthmid.
tin Wittib zu Rohrbach dm Gantprozeß zu
trttanm bewogen worden r so werden alle jene
bis jezt dahier etwa «och unbekannt gebliebene
Gläubiger / welche eine gegröndeee Forderung

2IY '

an gmannte Masse zu haben glauben , hiemlt
öffentlich aufgeforderk , sich auf den iten Au»
gust l. I . Vormittags 9 Uhr in loco Rohr,
bach auf dortiger Gerichtsstube vor dem hiezu
beauftragten AmtSrevisorat dieses Bezirks um
da gewisser eknznfinden , ihre Forderungen ke»
hörend zu liquidiren , und mit den übrigen
Gläubigern um den Vorzug zu streiten , als
sie im AuSbleibungsfalle nach fruchtlosem Um»
lauf deS erwähnten Termins mit ihren ver¬
meintlichen Forderungen nicht mehr gehört ,
sondern damit von dieser Gantmuffe ein für
allemal ausgeschlossen werden follm . Heides«
brrg den izren Mai 1811 .

E . A. Heim. Vste. Heckler.
Wer an den Nachlaß der am ayrm April

l. I . dahier derstorbemn Wittib drs Porte «
schäsenträger« Kellner AgneS , grbohrene Gil«
ftrig, von Kreuznach gebünkg , einen Erb.
fchastS oder sonstigen Anspruch machen zu kön¬
nen glaubt , wird andurch aufgefordert, sch
den »7ten Juni l . I . früh 9 Uhr dahier zu
melden , oder zu gewärtlgm , daß dke Masse
an die sich hterz« gemeldet habend« näcdste
Jntestaterben auSgefolgrt wtlde. Mannheim
am i7ten Mai » 8lk .

Großherzogl . bad. AmtSrevisorat .
Leer «.

Großherzogl. Landamt Karlsruhe.
(N. 3387 -). Die Ehefrau de» Sch »uidt Stür¬

mers, von Rüppurer , cincgrbohrneKornmül«
lerin , welche khrm Manuvor ungefähr 2 Mo¬
naten böslich verlaßen , «nd bis jezt nochkei»
n« Rachricht von sich gegeben hat. wirb hier¬
durch aufgeforderk ^ binnen 3 Monaten vor
dem hiesigen Landamt zu erscheinen «m ihren
Austritt zu rechtfertigen , und anch sich über
das EhescheidungSgesuch ihre« Mannes per«
nehmen zn laßen . da andenrfaÜS derselbe sei¬
nes EhrbandrS für entbunden wird erklärt
werde». Karlsruhe de» i8trn MaiiLn .

Eisenlohr .
« anfanträge . -

Großherzogl. bad. Oberhoheit -» Gefällverwal»
tung Waibstadt.

Künftige» Montag den roten Jani l. I »
Nachmittags um 1 Uhr wird man zu Klrchard
250 Malter herrschaftlichen Spelz vom Jahr»
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g« l!g igio , öffentlich versteigern , wozu dir
Lteigliebhaber hiemit freundlichst eingeladen
werden. Waibstadt de» 291m Mai iZn .

' Wacker .

Das Debitwesex des Dikasterialadv«-
kate» Christoph Klockardr betr.

Di « Lit . B . 9 . No . 5 . gelegene Behausung
desselben , worauf 22c« fi . gevorhen sind, wird
den ersten August nächsthin von Nachmittags
Z Uhr bis Nachmittags 5 Uhr auf dahiesigem
Amthauft öffentlich versteigert , und ohne Bor «
halt zugeschlagen. Mannheim den Ziten
Mat i8n .

Großherzogl . bad . Amtörevisorat .
Leer- .

DaS Lit . H . 9 No , 1 , gelegene , dem Kük.
lermeistcr Jotz . Ungemach zugehörige Haus ,
wird Dienstag den rite » Juni l. J . Nachmi '»
tags umg Uhr auf dahiesigem Amthause bffenk
ltch veistrigert . Mannheim den srten Mai
i8n .

Großherzogl . bad . Amtsrevlsorat .
Leers .

Pachtanträge .
Amt Unterheideiberg .

Die Versteigerung der Eberhard Timoni «
süm, Rühle zu Handschuch «heim betr .

Auf diese Mühle , deren Lage und Bestand «

theile in den Sraatszettungen vom zten , zten
u . 7ten dieses Nr . 93 , 95 , u. 97 , dann in
den Anzeigsblatterri vom zten , 6ren u. rzten
dieses Nr . 27. 28 , u . 30 . dargcstellt worden
find , wurden bereits3700 fl. , und durch ei»

Nachgeborh 40c« fl. geborhen . Da man aber
dies« Summe gegen den Werth deö Objekts
nicht ausreichend findet » so wird der Endzu¬
schlag erst auf den i <)ten Juni Nachmittags
2 Uhr im Wirtbshause zum Ochsen in Hand¬
schuch- Heim geschehe» ; welches mit dem An¬

hänge zur nochmaligen öffentlichen Kenntniß
gelaugt : daß von dem gcbothen werdenden
Skeigschilliirge 2000 fl. auf drei Jahr « unauf .
kündbar stehen bleiben , die weilern sehr a.u-
uehmlichen Bedingungen aber , täglich bei dies,

fertigem AmtSrevisoraee « ingesehen werden kön¬

nen . Hrtdclbrrg den a ^ ten April t8n
Nestler. Cberfirin ;

Nach ektrgeKmgterGenehmkgunggroßherzogl . ,
hochlvblichen Neckarkreisdlreitorlums vom io . !
diejes , wird der noch 38 Jahr laufende herr¬
schaftliche Bestand der vormaligen Stärk « und
Puderfabrik aufder Mühlaunächst dem Schloß «
gen Donuerstags den 20te » künftigen Monats
Zuni N ' chmittags 4 Uhr im Gasthaus zum
silbernen Anker dahier unter sehr annehmlichen
ü . diugniff -n verstetgert . Mannheim dm sr .
Mat lZtl .

Großherzogl . bad. Amtsrevlsorat .
LeerS .

« n ; - t g - ^
Die ehemalkgePvsthalter FröhlichischeScheuer

Lit . G . l2 . No . 4 . welche zu einem Tabaks »
magazin beßtens hergerichtet ist , stehet aus
freier Hand zu verkaufen ; und ist das Nähere
bet Hrn . Oberbürgermeister Reinhardt zu er«
'
ahrcu .

ES liegen 350 fl. zum Ausleihen auf ge¬
richtliche Versicherung bereit . Ausgeber die,
feS Blattö glebt nähere Nachricht davon .

2000 st. ganz , oder verthrilt liegen auf lie«
gende Güter gegen erst« gerichtliche Hypothek
bei dem Dikasterial » Advokat Carl in l. it . C. 2.
No . 4 . der goldenen Kugel gegenüber wohn¬
haft zum Ausleihen brrett .

Dienftnachricht e tt.

(N . 10069 .) Iu dem durch Mutation «rle«

digten katholischen Rektorsdienst zu Moßbach ,
hak der Lehrer Stoll »u Dittwar auf

'
vvrge«

legt« fürstlich leiningische Präsentation di« lay .
drSherrliche Bestätigung erhalten . Mannheim
den 28tm Mai 1 & 11 ,

Vdt . Karg .

(N . 10207 . 10208 .) Iu dem vakanten ka»
tholkfchcn Schuldienst in Hvckenheim ist der
bisherige Lehrer und Gerichtschreiber, Johann
Mackle zu Mauen befördert worden . Mann »

heim den 3ot «n Mai i8ti ,

( 91 . . 1G2IO . ) Die durch Beförderung de »

Lehrer- G . B . Bäumen erledigt« katholische
Schullehrerstelle zu Schönau hat der Präzep «
tor Karl Maas zu Heddesheim erhaltrn ,
Mannheim den zoten Mal 18 « »

V
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